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Inserieren Sie!
Die „Geistesfreiheit" ist über die ganze

Schweiz verbreitet.
00000000<>00<>0<><>00<>$0<><X>^

Propaganda - Exemplare der „ Geistesfreiheit"
sind gratis zu beziehen bei den Präsidenten der Ortsgruppen.
Siehe untenstehende Adressen.

Adressen :
Präsident der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz: C- Flubacher,

Postfach 31, Basel 13.
Präsident der Ortsgruppe Basel der F. V. S.: C. Flubacher, Post¬

fach 31, Basel 13.
Präsident der Ortsgruppe Bern: J. Egli, Bergstrasse 20, am

Gurten, Wabern, bei Bern.
Präsident der Ortsgruppe Luzern: J. Wanner, Mythenstrasse 9,

Luzern.
Präsident der Ortsgruppe Ölten: Jakob Buiber, Paul Brand¬

strasse 14, Ölten.
Präsident der Ortsgruppe Zürich: E. E. Kluge, Postfach 165,

Seidengasse, Zürich 1.

Postchecknummer der Ortsgruppe Zürich: VIII/7922.

Kioske,
an denen die «Geistesfreiheit» erhältlich ist:

Aarau: Balmihofhuchhanidking.
Balde n : Bahntoifb uiahihihandOiuiiig.

Basel: Aeschenplatz —> Central — Cliaraptlatz — Gewerbeschule
— Post — Rhein —¦ Sipalenring.

Bern: Bahmhrjfbudibauidtag —¦ Buibenbergplatz — KirchenfeM.
Bahnhofbuchhandlungen: Biel, Brugg, Buobs, Burgdioinf, Chur,

Brlenibachi, Frauenfeldi, Langenthal, Luzern, Lyss, Ölten, Romaushonn.
• Rosehiadi, St. Gallien, Sdiiaffhiausen, Solothurn, Thun, Wildegg, Wto-
tertihur, Zug.

Zürich: HaiuptbaibnilTof — Bahnihofbrücke —• Beilevuepliatz —
Heiimpiatz — Krcuzpliatiz — Baradeplatz —¦ Wendanühle {Bahnhofs tr).

Zürich-Enge: BataliioifbudihandiluMiig.
Züridi-Stodelhofen: Bahnhofbudiihaitdiung^

Buchdruckerei A.O.
Seefeldstr. 111 - ZÜRICH S - Tel. Hott. 27.71

empfiehlt sich zur Herstellung von
Drucksachen

Literaturstelle der F. V. S.
J. Wanner, Mythenstr. 9, Luzern.

(Vertrieb freigeistiger Literatur).

Neuanfertigungen — Reparaturen — Umänderungen
und Pelze färben.

Konkurrenzlose Arbeil. — Atelier I. Ranges.

«J. Laczkö, Kürschnermeister
BERN — Schwanengasse 4.

Reklamebänder
in anerkannt vorzüglicher Qualität fabrizieren

E. AMMANN & Co., BASEL.
Verantwortliche Schriftleitung: Die Redaktionskommission der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz. — Einsendungen lür den Textteil an E. Brauchlin, Hegibachstr. 42, Zürich 7.

Verlag: Freigeistige Vereinigung der Schweiz. — Druck der UTO - Buchdruckerei A. - Q., Seefeldslrasse 111, Zürich 8.

Hier abtrennen — in offenem Couvert, mit 5 Cts. -Marke frankiert, einsenden!

FREIGEISTIGE VEREINIGUNG DER SCHWEIZ

Freigeistig nennen wir
unsere Welt- und .Lebensanschauung, weil sie nicht an irgendwelche

Lehrsätze i(Dogmen) gebunden, sondern nach Massgabe
der fortschreitenden wissenschaftlichen Forschung
entwicklungsfähig, frei zur Aufnahme und Verwertung neuer Erkenntnisse

in geistiger und sittlicher Beziehung ist.

freidenker ist,
1. wer unter Ablehnung jeglichen Wunder- und Jenseitsglaubens

die Ueberzeugung vertritt, dass alles, was ist und

geschieht, auf natürliche Ursachen zurückgeht, die sich, je
nach dem Stande der wissenschaftlichen Hilfsmittel, bloss-
legen und erklären lassen;

2. wer der Ueberzeugung ist, dass unsere Ideale und unsere
sittlichen Grundsätze keiner übernatürlichen Begründung
und Rechtfertigung bedürfen, sondern sich eindeutig und

folgerichtig aus der vorurteilsfrei erfassten Wirklichkeit
und aus der Wertung des Erdenlebens als unseres einzigen
und endgültigen Daseins ergeben.

Was will die
Freigeistige Vereinigung der Schweif?

Sie. will durch Verbreitung wissenschaftlicher Erkenntnisse
und Einsichten die Menschen von Vorurteilen, Dogmen und

Aberglauben befreien;

sie will die Menschen zu einer höheren Kulturauffassung führen,

an der Veredlung des Daseins tatkräftig mitwirken und

tritt deshalb ein für jede das Wohl und den Wert des
Einzelnen und der Gesamtheit fördernde Bestrebung gistiger,
ethischer und sozialer Art.

3>er ^usammenschluss
der freigeistigen Männer und Frauen

ist nötig,
wenn ein Fortschritt in der eben angedeuteten Richtung erzielt
werden soll; denn nur einer Vielheit, einer festgefügten
Organisation ist es möglich, kulturellen Bestrebungen im Kampfe
gegen Reaktion, Selbstsucht, Gedanken- und Handlungsträgheit

zum .Durchbruch zu verhelfen.
Auch findet der Einzelne im Kreise Gleichgesinnter,

Gleichstehender einen festen Rückhalt und die Möglichkeit, die
Bedürfnisse seines Gemütes zu befriedigen, besonders in den
bedeutendsten Augenblicken des Lebens: bei Geburt, Hochzeit
und Tod, in Freude und Leid überhaupt, und in feierlichen
Stunden, deren der Mensch zur Abkehr vom Alltag bedarf.

Der gegenseitigen Verständigung und Belehrung dienen die
Zeitschrift «Der Freidenker», Vortrags- und Diskussionsabende

usw., all dies unter dem Gesichtspunkt: uns und den
kommenden Geschlechtern die Grundlage für ein edleres, freieres,
glücklicheres Dasein zu schaffen.


	...

